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Arb.Nr. VIII/0/Sa 7. Juni 1951 

Statistische Unterlagen zum Flüchtlingsproblem 
8.F'olge (2.Lieferung) 

A. Vorbemerkung 

Die in der 1. Lieferung der o. Polge der Statistischen Unterlagen zum 
Flüchtlingsproblem angekündigten Übersichten werden hierrn.i t vorgelegt. 
liicben der Tabelle über die Heimatvertriebenen in Lagern am 1. Oktober 
1950 enthd1t der Bericht eine Übersicht über die Ausländer nach der 
qt.::::i.ci+.sangehörigkeit und dem Zeitpunkt der Einwanderung nach Deutsch-
land. Letztere kann allerdings nur für die Länder der amerikanischen 
Zone und fii.r Niedersachsen geliefert werden, da in den anderen Ländern 
des Bundesc;ebietes die Ausländerstatistik wegen der bisher fehlenden 
Ausländerpolizeihoheit noch nicht in vollem Umf'ange durcllgef'i..i.hrt vvorde.n 
konnte. 
Die ebenfalls für die 8. Folge in Aussicht ccstoll ten Ergebnisse ·U.bor 
Heimatvertriebene aus der StatistiJ{ dor allgemeinbildendem Sc:irnlen 
nach dem Stand Mai 1950 werden erst in der 9. Fole;e dieser Ber:Lchturc.dJ.J o 
Arschcinen. Im vorliegenden Bericht wird Zahlenmaterial übor- die IIei-
~tvcrtriebenen unter den Lehrkräften und Schülern an den berufobildeP-

""en Schulen gebracht. Obwohl diese[") Zahlenmaterial sich auf clas Jc.hr 
1949 bezieht, dürfte es mangels ähnlicher Aneaben für einen neueren 
'.?<:i tpunkt auch heute noch von erheblichem Interesse sein, JJie ZusD.w:1en-
stellung hat sich wegen der im Jahre 1949 noch bestehend.en Uneinheit-
lichkei t bei dieser Statistik und der daL1i t verbundenen Schwierißkei-
ten in der ge[senseitigen ..Abstimmung des von den Länc1ern gelieferten 
Zahlenmaterials verzögert. Die Tabellen konnten für die Länder Bo.den 
und Württemberg-Hohenzollern i.föerhaupt nicht, für r~heinland-Pfalz nur 
zum Teil aufgestellt werden. Pür die Abgrenzung der Berufsschularton 
vro.rd8n im allgemeinen die einheitlichen Benennungen im Ilerufs- und 
J.:1achschulvrnsen ( Rderl. d. lu'.1fWEV v. 29 .10. 37 - E IV 7755, EV - fü1i;1i'..1'.1ts'bl. 
Dtsch.Vliss. 13.500) zugrunde gelegt. Danach ßGlten als 

Berufsschulen 

(1384) 

sämtliche Schulen, die pflichtEt~Wig von gleichzei-
tig in der praktischen Ausbildung oder in Arbeit 
befindlichen jungem Hensch1:.m ;rnwie von erwerbs-
losen Jugendlichen besucht werden~ einschließlich 
sämtlicher anerkannten Ersatzberufr:ischulen ( '.-.7ork-
schulen, Innungsfachschulen usw.) -
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Berufsfach-
schuie-n ·-

Fachschulen 

2 -

,üle ;.:;chulen, die~ ohne eine praktische Deruf s" 
bildung vorauszusetzen„ freiwillig in czmztügigem 
Unterricht, der mindestens 1 Jahr umfE~ßt, zur 
Vorbereitung auf den hanchrnrklichen, kc:mfdinni-
schen oder hauswirtschaftlichen Deruf bos1.-1„cht 
werden -
alle Sclmlen, die der landwirtschaftlichen, garp. 
tenbmüichen, technischen~ berc;rnännischenr gmrnr1J-· 
liehen, handwerklichcnl' Lu11sthandwerklichon? kauf,-
männiscllen, verkellrswirtschaftlichen, frauenberuf-
lichon, sportlichen oder einor verwana.ten Ai.::.sbil-
dLmß dienen~ die freiwillig I' t:.nd zvmr nur .rü t aus-
reichender praktischer Berufsvorbildung besucht 
werden können, deren Lehrcang LJindestens einen 
Hnlb jehreskurs mit Ganstac;sun·cerricht oder in 
der Hegel insgesamt 600 Unterrichtsstunden um-
faDt, und die nicht als Hochschulen anerkannt 
sind. 

B. Zahlenübersichten 

1. Die Heimatvertriebenen in Lagern am 1. Oktober 1950. 

' . 

2. Die Ausländer ausserhalb von IRQ-Lagern nach der Stnatsangehörig-· 
keit und dem Zeitpunkt der Einwanderung nach Deutschland am 1 ,Okto-
ber 1950 
a) Länder der amerikanürnhen Zone 
b) Niedersachsen. 

•3. Die Heimatvertriebenen unter den Schülern an berufsbildenden Schu-
len im Jahre 1949 nach Ländern. 

4. Die Heimatvertriebenen unter den Schülern an Berufsschulen im JahT.e 
1949 nach Schularten. 

5o Die Heimatvertriebenen unter den Schülern an Berufsfach- und Fnch· 
schulen im Jahre 1949 in beruflicher Gliederung. 

6. Die Ileimatvertriebenen unter den hauptamtlichen Lehrkräften an be·-
ru=sbildenden Schulen im Jahre 1949 
a) nach Ländern 
b) nach der Ausbildung. 
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1. Die Heimatvertriebenen in Lagern 
am l.Oktober 1950 

\-------------------------H-e1-·m-at-ve-r-tr1-· e-be_n_e-in_L_a..,ge .... rn----------. -~·:J, 
I davon in 

I 
Land insgesamt1) 1 Grenz- und J) Massen4) -W-oh~-.)--· ·1

1

' 

Auffang lagern lagorn lagern· 
Anzahl ---l 

ß1 indesgebiet 

davcl\: 

Sc/::.i:;1,ig-H0 ls tein 

llambu:·g 

Anzahl vH 2) 

351 422 

114 077 12, 7 

4 171 3, 9 
132 113 9~5 

4 171 
Niedersachsen • 108 601 c) 5,9 17 181 91 420 
~ordrhein··Westfa l en 

Bremen 

12 220 0,9 
l 814 4, 2 

4 249 0, 6 

WLrttembE;rg~Baden 17 561 2, 4 

3 690 3 085 
319 

976 2 241 

5 943 
Bayern 82 l:66 4, 3 ,7 117 24 756 

I Rnein landJPfa lz 1 450 a) l, l 450 1 000 

I Baden 3 213 3, 1 l 137 2 076 

5 445 
1 495 
1 032 

11 618°) 

50 193 

-r 
1 

l ___ ~~~~~w,~ ________ 2_oo_o_a_) ____ ,._1 __________ 2_~_a_1 ________ _ 

1) Einschl. einer geringen Anzahl von Ausländern und Zugewanderten aus der sowj~tischen Zone (meist im Durchgang) - 2) vH sämtlich~r 
Heimatvertrieb,inen des Landes - 3) Unter Aufsicht des Landes (nicht des Bundes) stehende Samme lunterkünftt>1 in denen unrnitte lbar atis 
Gebieten auß&f'halb des Landes kommende Flüchtlinge provisorisch aufgenom~en und zur unverzüglichen Weiterleitung bzw. Verteilung rllg,~ 
ferti<Jt werden. - 4) Alle sonstigen unter staatlicher Aufsicht stehonuen Sarnr.ie lunterkiinfte, in welchen mehrere Familien bzw, nich: 
verwandte Personen vorübergehend oder d?uernd in jeweils einem Raum untergebra\;ht sind. - 5) Unter staatlicher Aufsicht stehende 
Sammelun+erkünfte, in welchen Familien getrennt untergebracht sind, die abel' nach ihrem baulichen Zustand und ihrur Einrichtung nicht 
als DJL1er·1:mterkuntt in Frage kommen. - a) Geschätzt - b) Gemeindelageri c) Stand 1.7, 1950. 



1>',f"t,'•" . \ ',' ;'_: ~ ,t'l-<~·t::· :''.'(·,,rrr,',l~'\;;',;\:'.'{~,x~c:,.'' 
,;{: 
.1t·.r· 

II 
~I 
'1 

2. Die Ausländer außerhalb von IRC-Lagern nach der Staatsangehörigkeit und dem ?eitpunkt 
der 'Einwande~Jng nach Deutschland am 1.0ktober 1950 · 

a) Länder der amerikanischen Zone 

Ausländer außerhalb von IRQ-lagern in den Ländern der amerikanischen Zone 
~ h De t hl d2) k 

1 
_,:tm nac u sc an ge ommen 

Sta?.tsangehörigkeitl} 
1 

vom 1.Sept am 1.August vor dem insgesamt 1S~t~ 19·'.1~ 1939 bis 31. 1945 und 
Juli 1945 später , 1-· Argentinien 153 103 14 36 

Belgien 1 284 264 713 307 
Brasilien 227 122 40 65 
Bulgarien 1 330 . 183 633 514 
China 182 73 35 74 
Dänemark 462 2'15 156 91 
Finnland 112 18 44 50 
Frankreich 4 358 1 !61 1 948 1 249 
Sricchen land 2 213 354 855 l 004 
Großbritannien 745 381 51 313 
Iran {Persien) 207 37 102 68 -Italien 8 222 3 889 2 477 l 856 
Jugos 1 awien 9 740 1 032 4 834 3 874 
Luxemburg 476 213 174 89 
Niederlande 5 146 l 735 2 389 1 022 
Nor11egen 387 107 98 182 
österreich 29 616 16 968 6 558 6 090 
Polen 45 673 2 141 22 672 20 860 
Rumänien 5 429 324 l 963 3 142 
Sclwieden 237 102 38 97 
Schweiz 5 017 3696 555 766 
Spanien 776 286 239 251 
Tschechoslowakei 10 870 1 308 1 681 7 881 
Türkei 1 246 114 575 557 
UdSSR 9 235 313 5 399 3 523 
Ungarn 14 063 785 6 340 6 938 
IBA l 764 721 135 908 
E~em.aalt.Staaten 14 117 1 312 8 866 4 939 

davon 
! Esten 2 971 103 1 669 l 199 

Letten ~ 940 118 1 4 984 l 838 1 

Litauer 4 206 91 1 2 213 l 902 
Übrige Staaten 3450 927 1 691 1 832 
Staatenlose 17 919 3 995 6 263 7 661 

Zusammen 194 656 41 879 1 76 538 76 239 
' i 

\lli 100 21,5 ! 39) l 39,2 

l) In ungeklärten Fällen Staatsangehörigkeit 1.1.1938 - 2) Bis 31.Juli 1945 Gebietsstand vom31~De,.~~ber 1937, danach Gebiet 
der vier Besatzungszonen und Berlin 

! 



Staatsangehörigkeitl) 

noch 2. Die Ausländer außerhalb von IR0-1.agem nach der, 
Staatsangehörigkeit und dem Zeitpunkt der Einwanderung 

nach Deutschland am loOktober 1950 
b) Niedersachsen 

, .. '' ·~ ,• ,p; 

Ausländer außerm lb von IRQ-Lagern in Niedersachsen . ..., 
I davon nach Deutsch landZ) gekommen· ~ 

1
. vom l.Sept -.---a-m-1-.A-ug-us_t_ 

1 insgesamt vor dem I I l.Sept.1939 1939 bis 31. 1945 und , 
,~~~--------~----------1~-------------+-~------~-+~--Ju_l_i_19_~~~~----s-pä_to_·r _____ J 

Argentinien 
Belgien 
Brasilien 
Bulgarien 
China 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
:,ou~rll:annien 
Iran (Persien) 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norw~en 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Schllleiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
förl<ei 
Uc5SR 
Ungarn 
~A 
Ehern.Baltische Staaten 

davon: 
Esten 
Lotton 
Litauer 

Übrige Staaten 
Staaten lose 

13 
332 
53 

122 
15 

229 
30 

379 
66 

437 
5 

l 045 
2 186 

95 
7 809 

53 
2 016 
7 436 
1 989 

73 
l 213 

36 
916 

39 
l 071 

873 
199 

3 708 

77 
22 
12 
.o 
.I 

84 
3 

70 
7 

79 
l 

315 
162 
25 

5 182 
10 

50? 
886 
·63 
42 

85? 
4 

178 
3 

91 
106 
88 

56 

3 
174 

9 
61 
4 

76 
18 

VtO 
28 

325 
816 
58 

1 599 
JJ' 

696 
3 696 
l 142 

10 
151 
1 i 

344 
7 

668 
325 

32 
1 995 

416 6 235 
2 32~ ~'.\ ·1 1e~ 
m 11 ~ 

7 243 292 3 172 

l 
1 · 

1 
1 

10 
81 
22 
49 
2 

69 
9. 

31 
320 

4 
405 

1 208 
12 

l 028 
30 

813 
2 854 

784 
21 

205 
21 

394 
29 

31? 
l,tl12 
79 

372 

! 
1 
' 

l 
' 1 

1 
1 

j 

6 316 1 324 1 1 906 ; C85 
Zusa!Mlen: 45 997 10 555 - ..... ...----1?_5_rt _______ l7_925 --· j 
------,,...---;------·----·---L-------,.--------·-' 

vH 100 22,9 1 38, l ------
1) In ungeklärten Fällen Staatsangehörigkeit 1.1.1938 - 2) Bis 31.Juli 1945 Gebietsstand vom 31.0ezember 193?, danach Gebiet d01· vfor 
Besatzungszonen und Ber1in. 



Schüler 

Pflicht~chü ler 1 
1 

dar. Heimatvertriebene l 
vH 1 

Schüler 1 
dar. Heimatvertriebene I 

. vH 

Schüler 
dar. Heimatvertriebene 

vH 

Schüler 
dar. Heimatvertriebene 

vH 

3. Die Heimatvertriebenen unter den Schülern an berufsbildenden Schulen 
im Jal,r e 1949 nach Ländern 

davon 

Bundes- ! I Nordrhein-! Schlesw,- ! 1 Nieder-gebietl) I Holstein 
I 

Hamburg ; sachsen ! \llestfa len ; Bremen 

Berufsschulen 
1 218 735 60 211 40 091 177 854 356 694 1 21 466 

211 860 21 180 3 137 55 628 30 443 \ 2 481 
17,4 35,2 718 i 31,3 8,5 ! 11,6 1 

Berufsfachschulen 

60 162b) l 1 921 8 495 7 697 1 18 710 : 901 
9 315 1 788 831b) ! 2 296 1 1 658 ! 181 

1 29,8 ; 8,9 I 15,5 i 41,0 9,8 ; 20, l 
Fachs chu l cn 

80 339 6 030 2 804 : 15 082 i 25 866 i i 796 ! 

10 301 l 275 355 ' 2 385 , 2 535 I 247 ! 

12,8 21, 1 12, 7 . : 15,8 ! 9,8 i 13,8 
Berufsbildende Schulen zusammen 

l 359 236 68 162 51 390 200 633 401 'l70 ; 24 163 , 
231 476 23 243 4 323 60 309 346361 2 909 

17,0 34, 1 8,4 30, 1 a_{ 
' ' 

12,0 
1 

J)Ohne Rheinland.Pfalz, Baden und Württemberg-Hohenzollern - a) Einschl, der freiwilligen Schüler 

I Württ.-Hessen Baden Bayern 
1 

' 

115 478 142 265 304 676 
57 465a) 1 19 422 22 104 

16,8 15,5 18,9 1 . 
1 
l 
i 

3 779 1 10 779 7 880 1 

740 1 1 157 1 664 i 

19,6 ; 10,7 21, 1 

5 439 i 7 017 16 305 
477 2 297 730 1 

13,4 1 6,8 14, 1 

J2lt 696 i 160 061 328 861 
20 892 1 23 738 61 426 

16,8 i 14,8 18,7 
1 

- b) Teilweise geschätzt. 
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1 

1 

,. ........ ,. ,1 

1 
1 
1 

1 
1 

Schüler 

Pflichtsehiller 
dar,·Heimatvertriebene 

vH 

4. Die Heimatvertriebenen unter den Schüle'rn an Berufsschulen l} 
im Jahre 1949 nach Schularten 

Heimatvertriebene unter den Schülern an Berufsschulen 
davon an 

1 1 

Landwirtsch. 
forstwirtsch. Hauswirt· insgesamt und Bergbau1ichen Gewerblichen Kaufmännischen schaftlichen 
gärtnerischen Berufsschulen 8 erufss chu l en 3erufsschu 1 en Beruf sschu 1 en 
8erufss6hu len 

1 218 735 203 253 17 915 451 852 103 895 56 410 
21 l 860 

1 

40 266 2 715 
1 

72 540 11 235 5 531 
19,l 19,8 1512 18,t J(\;8 9,8 

l} Bundesgebiet ohne Pheinland-Pfalz, Baden und Württemberg-Hohenzollern. 

5. Die Heimatvertriebenen unter den Schülern an Berufsfach2)und Fachschulenl) 
im Jahre 1949 in beruflicher Gliederung 

1 Heimatvertriebene unter den Schülern an Berufsfach· und Fachschulen 
l davon an Schulen für 

Berufe des I Industrie He Handels· und Berufe der 
Schüler Pflanzenbaues und Technische Verkehrsberufe Haushalts-, insgesamt einschl.Berufe ul'd der handwef"k liehe Berufe des Verw.- und Gesundheits-

i T iernirtschaft Berufe 
I R hts u.Volkspflege 

i ! ec wesens l 

Berufsfachschulen 
Schüler 

! 
62 544 ) 47 ' 1 280 348 r 46 496 j 13 495 

dar. Heimatvertriebene 9 351 l l ! 150 
1 

32 .1 7 217 
1 

l 870 1 

vH ' 15:0 1 ?; 1 i 11, 7 1 9 2 15,5 13,9 i 

Fachschulen 
Sch0l6r 86 617 33 322 12 334 24 938 2 279- 11 899 
dar. Heimatvertriebene 10 419 3 083 1 555 3 185 500 1 692 

vH 12,0 9,3 12,6 12,8 21,9 14,2 

~ 

Schüler 149 1&1 33 369 13 614 25 286 48 775 25 394 
dar. Heimatvertriebene 19 772 3 084 1 705 3 217 7 717 3 562 

vH 13,3 9,2 1215 12,7 15,8 14,0 

1 
1 
1 A llgem. 

(gemischte) 
Berufsschu 1 en 

385 41G 
79 573 

1 
20,6 

Berufe des 
Geistes- u, 
Kunstlebens 

878 
83 

9,5 

1 845 
404 

21.9 

2 723 
487 

17,9 

1) Bundesgebiet ohne Baden und Württemberg-Hohenzollern • 2) Die berufliche-Gliederung der Schüler an Berufsschulen kann nicht gegeben 
werden • a) Teilweise geschätzt, 
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6. Die Heimatvertriebenen µnter den hauptamtlichen Lehrkräften 
· an berufsbildender Schulen 1) im Jahre 191:-9 

a) nach Ländern 

--· ·---·-----,-----------------HauptJmt liehe Lehrk.äfte an 

1 1. a n d 

1 ...,___. 

r Bundesgobi8tn 

1 
1 davon 
i Sch loswig-Ho lstein 

Hamburg 

1 l· Berufsbi1denden Schulen Berufsschulen ' Berufsfachschulen Fachschulen zusammen 
insges. ' iveib 1. insges. weib 1. insges, 1 weib l. .• _insgesamt weib lieh 

1 

1 
1 

J 

a) 12 24b 4 621 1 2 863 1 589 5 228 1 913 20 337 8 123 

1 

• 1 

b) 2 249 884 . 1 384 187 879 267 3 512 ·1 338 
11H iB:4 13,4 ! 11,b '1618 14.0 ~7:3 16,.5 19, 1 1 1 

i 1 1 l a) 577 ! 160 69 
1 

50 385 152 1 031 362 
b) 178 

~ 
58 13 8 107 41 298 107 

vH 30,9 36,} 18.9 16,0 27,8 27.0 /P„'.J 1 29,6 
a) 741 335 223 , . 125 234 

1 

88 1 198 548 
b) 60 'l/ 35 15 22 11 117 53 
vH 8, 1 1 8. J 1 15: 7 ! P,O 9,4 1215 9;8 9,7 

1 

! 
a) 1 839 720 377 '166 9G6 364 3 182 l 250 
b) 626 276 101 48 2!+3 85 970 409 
vH 34,0 38,3 26,8 28,9 25;2 2314 30,5 32,7 1 

' 
a) 3 765 

1 

l 487 863 ;t79 l 41+6 571 6 (l/4 2 537 

1 b) 564 216 82 32 184 40 830 238 
vH 15,0 -14,J 9;5 6,7 ' 12,7 7,0 13?7 1114 

1 
1 

1 
1 \ 

Nordrhein-Westfalen 

a). . 180 
1 

82 42 22 123 54 316 158 
b) 31· 19 8 5 27 13 66 37 

Bremen 

vH 17,2 23/2 19, 1 22:B 22,0 2' 1 '+, 19, 1 2314 
1 . 

a) l 327 519 209 137 
1 

360 117 1 896 773 
b) 267 123 4'.; 25 • 50 1 

't 360 152 
vH 20, l 23, 7 2J,6 18,3 1 13,9 1 3,4 19,0 19,7 1 1 

a) 1 493 518 587 315 1f24 129 2504 962 

1 . ::oss01 

l Wüd temberQ..Saden 
b) 108 31 53 36 60 27 221 94 
vH 7.2 6,0 9,0 iv: 1 14,2 20,9 8,8 9,8 
a) 1 827 633 364 220 947 31,-0 3 138 1 199 
b) l·Q6 13] 4~ 18 173 ~-3 628 \ 192 
vH 22,2 

1 
20,7 13i5 l 8,2 

1 

18) 12,11 
1 

20 0 16,0 
1 ' 

a) 1+97 1 167 i2> 1 75 ~,,., i 92 l - 969 334 

1 

1 1 .J•.I 

1 
1 b) 9 3 ! - 1 13 3 22 6 ~ ' 

vH 1,8 1.8 - - l 3,8 
1 

3,3 
1 

2,3 
1 

1,s· , . 
1 1 

' 1 1 

i Bayern 

1 ~·'" land ,Pfa 1, 
f 

l ·-------------·---------------
l) Bundesgebiet ohne Baden und Württemberg-Hohenzo lle.rn - a) Hauptamfüchs L~r.r~räfü ins~esa:nt b) Daninter Heimatvertriebene, 
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noch 6~ Die Heimatvertriebenen unter den hauptamtlichen Lehrkrä~en 
am berufsbildenden Schulenl) im Jahre 1949 

b) nach der Ausbildung 

1 Hauptamtliche Lehrkräfte an 

! 
1 i Hauptamtliche Lehrkräfte Berufsschulen , Berufsfachschulen Fachschulen 

nach der Ausbildung 
insges. , weibl. insges. ! weibl. insges. weibl. 

i l Lehrkräfte mit der Prüfung für das höhere Lehramt 172 ! 30 1 158 59 370 101 
darunter Heimatvertrieoene 37 2 i 37 10 57 19 1 

1 vH 2lf5 i 6,7 23,4 17,0 15,4 18,8 
1 1 

Lehrkräfte mit der Ausbildung als Gewerbelehrer 6 3i8 l 2 285 j 416 384 589 478 
1 darunter Heimatvertnebene 1 043 1 441 59 56 65 57 

vH 16,5 1 19,3 14,2 14,6 11,0 11,9 ! Diplom-Ingenieure 417 
! 

8 10 4 1 038 6 
darunter Heimatvertriebene 74 - 1 5 

1 

2 210 -
vH 17 7 1 ~ 

1 
50,0 50,0 20,2 .. 

1 1 

Sonstige techn.Lehrkräfte o.pädagogische Ausbildg4 878 1 213 175 135 427 78 
93 1 26 12 11 39 7 darunter Heimatvertriebene I 

1 vH 10;6 12,2 619 8, 1 9, 1 9,0 
OiplomHHande1slehrer 1 557 1 41t2 1 2C1 336 119 31 

darunter Heimatvertriebene 376 l 86 176 33 18 3 
vH 24, 1 19:5 1\ 7 9,8 15, 1 9,7 

Sonstige Handelslehrer ohne pädagogische Ausbildg, 129 63 123 71 27 10 
darunter Heimatvertriebene 21 5 13 9 3 2 

vH 16,3 7,9 10,6 1217 11, 1 20,0 
1 

Oiplom~L.andwirte 
1 

74 20 1 - 303 10 
darunter Heimatvertriebene 24 

1 
2 .• - 52 -vH ' 32,'+ 10,0 ~ - 17,2 -

~onstige landwirtschaftliche Lehrkrdfte 1 379 
1 

91+5 25 23 1 033 510 
darunter Heimatvertriebene 381 ! 239 7 7 227 95 

vH 27,6 i 25,3 28,0 30,4 22,0 18,6 
Sonstige Lehrkräfte 1 322 1 615 754 577 1 322 689 

darunter Heimatvertriebene 200 1 83 75 59 208 84 
vH 15, 1 1 13,5 ! 919 10,2 15,7 12,2 

+ i 12 246 ~usammen 
1 

4 621 2 863 1 589 5 228 1 913 
darunter Hei~atvertriebene 2 249 881; 

1 
384 187 879 267 

1 1 
1 

1 16,8 vH 18,4 , 1 19, 1 13,4 11,8 14,0 
1 ! 1 i 1 1 i 

1) Bundesgebiet ohne Baden und \1/ürttemberg-Hohenzo llern" 

. }':, 

Berufsbildenden Schulen 
zusalllllen 

insges. 1 weibl. 

700 190 
131 31 

18, 7 16,3 
7 323 3 147 
1 167 554 
15,9 17,6 

1 465 18 
289 2 

19,7 11, l 
1 480 426 

144 44 
911 10,3 

2 877 009 
570 122 

19,8 15, 1 t 

1 279 1 144 
j 

37 16 
13,3 11, 1 
J18 30 
76 2 

20, 1 6,7 
2 437 1 478 

615 341 
25,2 23, 1 

3 398 1 881 
483 226 

14,2 12,0 

20 337 8 123 
1 3 512 1 338 

16:5 1 17,3 1 


